
                    Niederschrift 
über eine Sitzung des 

 

                         Gemeinderates Lalling 
 

 

 
Sitzungstag: 23.03.2016                     Sitzungsort: Lalling 
 

 
Anwesend: Abwesend: Abwesenheitsgrund    

   
1. Bürgermeister u. Vorsitzender:   
Streicher Josef   
   
Gemeinderäte:   
Cruchten Rudolf   
Klein Georg   
Oswald Michael   
Süß Alois   
Reitberger Michael     
Hüttinger Ludwig   
Appl Klaus   
Lallinger Friedrich   
Weber Reinhold   
Wenig Michael   
Spannmacher Josef   
Lang Thomas   
 
 
 

  

Schriftführer:   
Hunger Manfred    
   
Außerdem waren anwesend:   
Zuhörer   
   
   
   
Der Vorsitzende erklärte die anberaumte Sitzung für eröffnet und stellte die ordnungsmäßige 
Ladung sowie die Anwesenheit der Mitglieder des Gemeinderats fest. 
 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, daß die Mehrheit des Gemeinderats anwesend und 
stimmberechtigt ist. Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig (Art. 47 GO). 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde den Mitgliedern zugestellt. 
 
Einwendungen sind nicht erhoben. Die Niederschrift gilt daher als genehmigt. 
 
 
 
 



1. Genehmigung des Protokolls der letzten öffentlichen Sitzung 
 
Gegen das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 13 13:0 
 
 

 
2. Festlegung des Ausbauumfangs der weiteren öffentlichen 

Wasserversorgung  
 
Herr Weiss vom Ingenieurbüro Weiss, Plattling, stellt verschiedene Varianten der 
Leitungsführung sowie die zugehörigen Kosten für die Gemeinde vor, wobei bei zwei 
Varianten der Bereich Durchfurtherschuß zum Teil entfällt oder ganz entfällt. Der zur 
Förderung eingereichte Bauentwurf sieht eine Verlegung der Wasserleitung in 
öffentlichen Straßen oder Forstwegen vor mit Erschließung des gesamten restlichen 
Gemeindegebietes, das noch nicht öffentlich versorgt wird. Die Alternative wäre eine 
Verlegung der Wasserleitung über das Grundstück Lang, Durchfurth und teilweise durch 
Waldgebiet. Das letzte Anwesen im Bereich Durchfurtherschuß ist nicht 
zuwendungsfähig, da es sich um einen überlangen Hausanschluss handelt.  
 
Der Gemeinderat kommt überein, die noch nicht erschlossenen Anwesen nordwestlich 
von Oisching anzuschreiben und über die Rechtslage zu informieren, falls bis 2018 kein 
Anschluss gewünscht wird. Der Gemeinderat beschließt, die Variante 2 (Verlegung über 
Grundstück Lang) ohne das letzte Anwesen im Bereich Durchfurtherschuß 
auszuschreiben, da dieses Anwesen ohnehin nicht zuwendungsfähig ist.  

 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 

 
 
 

3. Baugesuche  
 
Folgenden Baugesuchen stimmt der Gemeinderat zu:  
 
a) Florian Lendner und Seidl Stefanie – Einfamilienwohnhaus mit Garage in 

Euschertsfurth  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 

b) Wenig Tobias – Bauvoranfrage für ein Betriebsleiterwohnhaus in Dösing  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 

c) Oswald Thomas -. Bauvoranfrage für drei Doppelhäuser mit Garagen in Lalling  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 

d) Claus Ulrich und Ulrike – Einbau einer Dachgaube, Dösing  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 
 
 
 
 



4. Antrag auf Erlass einer Ergänzungssatzung für den Ortsteil Kapfing, 
Aufstellungsbeschluss   
 
Der Gemeinderat wird informiert, dass nach Rücksprache mit dem Landratsamt am 
südwestlichen Ortsrand des Ortsteils Kapfing eine Einbeziehung einer 
Grundstücksteilfläche in den Innenbereich mittels Ergänzungssatzung möglich wäre. Die 
Fläche wird anhand eines Lageplans aufgezeigt.  
Der Gemeinderat beschließt, das Verfahren zum Erlass einer Ergänzungssatzung 
einzuleiten. Die Antragstellerin hat die Kosten für die notwendigen Planungsunterlagen 
zu tragen.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 
 
 

5. Änderung der Klarstellungssatzung für den Ortsteil Dösing  
 
Der Gemeinderat wird informiert, dass auf Grund der Bauentwicklung am südlichen 
Ortsrand des Ortsteils Dösing eine Anpassung der rechtskräftigen Klarstellungssatzung 
möglich wäre. Diese Satzung legt die Grenze des Innenbereichs, die durch vorhandene 
Bausubstanz geschaffen worden ist, fest.  
 
Der Gemeinderat beschließt, den vorliegenden Entwurf eines Deckblatts zur 
Klarstellungssatzung Dösing zu billigen.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 
Der Gemeinderat wird außerdem darüber informiert, dass Teilflächen nördlich der 
rechtskräftigen Innenbereichssatzung hinsichtlich einer Bebauung noch mit dem 
Landratsamt zu klären sind.  
 
 
 

6. Breitbandausbau, Beratung zur Festlegung des weiteren Ausbauumfangs  
 
Der Gemeinderat wird über die voraussichtliche Versorgung der Ortsteile nach erfolgter 
Erschließung im Jahr 2016 informiert. Die angegebenen Leistungen werden nach Einsatz 
der Vectoring-Technik in etwa 7 Jahren verdoppelt. Informiert wird über zwei Varianten, 
wobei eine Variante einen vollständigen Glasfaserausbau bis zum Gebäude vorsieht. Der 
Eigenanteil der Gemeinde beträgt je nach Variante ca. 138.000 EUR oder 192.000 EUR.  
Der Gemeinderat nimmt die Informationen zur Kenntnis. In einer der nächsten Sitzungen 
soll über die weitere Ausschreibung beschlossen werden.  
 
 
 

7. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2016 mit Haushaltsplan  
 
Der Gemeinderat wird über die Haushaltssatzung informiert. Der Haushaltsplan wurde 
bereits in der vorhergehenden Sitzung im Einzelnen besprochen.  
 
Der Gemeinderat beschließt die vorliegende Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2016.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 
 



8. Beschlussfassung über die mittelfristige Finanzplanung 2017 ff.  
 
Der Gemeinderat wird informiert, dass hierfür laut Gemeindeordnung ein eigener 
Beschluss erforderlich ist. Die bereits besprochenen Ansätze für 2017 bis 2019 sind in 
der vorhergehenden Sitzung besprochen worden.  
 
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Finanzplan.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 
 
 

9. Feststellung der Jahresrechnung 2015 
 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung hat zu keinen Einwendungen geführt. Die 
Jahresrechnung schließt in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 
2.414.118,03 EUR und im Vermögenshaushalt mit 1.177.253,67 EUR.  
 
 

 
10. Entlastung zur Jahresrechnung 2015 

 
Der Gemeinderat erteilt die Entlastung zur Jahresrechnung 2015. 

 
Abstimmungsergebnis: 13  12 12:0 
 
Bürgermeister Streicher beteiligt sich nicht an der Abstimmung.  

 
 
 

11. Antrag des SV Lalling auf finanzielle Unterstützung beim Kauf eines 
Defibrillators  
 
Bürgermeister Streicher verweist auf die 10%-Grundsatzregelung. Er schlägt auch vor, 
20% Zuschuss zum Kauf des Defibrillators zu gewähren, da dieser großteils auch der 
Allgemeinheit dienen kann. Die Kosten belaufen sich auf knapp 2.000 EUR, da dieses 
Modell insbesondere auch für Kinder geeignet ist.  
 
Der Gemeinderat beschließt, einen Zuschuss von 400,00 EUR zu gewähren.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 

 
 

12. VHS Deggendorf Land, neue Satzung 
 
Bürgermeister Streicher informiert über verschiedene Änderungen der Satzung der VHS. 
Der Gemeinderat beschließt, die neue Satzung zu billigen.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 
 
 
 
 
 



13. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

 Information über einen Antrag auf Verbreiterung der Gemeindestraße Gin; 
Durchführung einer Ortsansicht durch den Bauausschuss in den nächsten Wochen.  

 Änderung der Hausnummerierung in allen Ortsteilen im Gemeindegebiet, nach 
Möglichkeit sollen Straßennamen vermieden werden; ausgenommen sind die 
Ortsteile Kaußing und Stritzling auf Grund der innerörtlichen Straßenführung; der 
Gemeinderat erhebt keine Einwände.  

 Antrag von Eder Siegfried, Frohnmühle, auf Kostenbeteiligung der Gemeinde zur 
Asphaltierung eines Teilstück der GVS Frohnmühle – Gerholling; entsprechend 
früherer Beteiligungen beschließt der Gemeinderat auch hier eine Übernahme der 
Kosten mit 50%.  
Abstimmungsergebnis: 13  13 13:0 

 Kritik eines Anliegers an einer Aussage der Informationstafel Goldsteig-Wanderweg 
im Bereich Durchfurtherschuß. Der Gemeinderat nimmt die Kritik zur Kenntnis.  

 
 
 

14. Anfragen 
 

a) Gemeinderat Reitberger verweist auf dringenden notwendige Ausbesserung der 
Forststraße Datting.  
Bürgermeister Streicher wird sich hier mit dem Staatsforst in Verbindung setzen.  

b) Gemeinderat Klein erkundigt sich nach der Förderung von WLan Hotspots seitens 
des Freistaats Bayern.  
Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass diese Information bei der Gemeinde 
eingegangen ist, der notwendige Fragebogen aber erst in den nächsten Monaten zur 
Verfügung steht; die Standorte der zwei geförderten Hotspots könnten aber bereits 
überlegt werden.  

c) Gemeinderat Spannmacher erkundigt sich, ob sich eine Jugendgruppe für die Aktion 
„Zeit für Helden“ gefunden hat.  
Es wird mitgeteilt, dass sich die Feuerwehrjugend an einer Aktion beteiligen wird.  
Gemeinderat Spannmacher fragt nach, wie der Stand der beantragten 
Ersatzbeschaffungen seitens der Feuerwehr Lalling ausschaut.  
Bürgermeister Streicher teilt mit, dass er auf einer Auflistung der notwendigen 
Größen warte.  

 
 
 
 
 

Streicher, Sitzungsleiter   gez. Hunger, Niederschriftsführer 


